
Freiwi l l i ge  Feuerwehr 
Stadt Wil l i ch  

 

 am: 11.09.2014 

Löschzugführerbesprechung um: 19:30 Uhr - 20:50 Uhr 

Hier: Information der Kameraden Ort: FGH-Neersen 
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Teilnehmer  Verteiler  
Gesamtwehr Metzer, Thomas LZ Anrath Delvos, Robert 
 Jeziorek, Thomas LZ Schiefbahn Okonnek, Ralf 
 Knauf, Michael  Kretschmann, Bernd 
 Zensen, Johannes LZ Neersen Schaube, Rudi 
LZ Willich Aretz, Herbert LZ Clörath Manns, Gregor 
 Teschen, Bernd Stadt Willich Rutz, Benjamin 
LZ Anrath Koy, Stefan   
LZ Schiefbahn Kreuels, Bernd   
LZ Neersen Mühlsteff, Jürgen   
LZ Clörath Schmitz, Michael   
 Stauten, Joachim   
Jugendfeuerwehr Mertens, Markus   
 Lardong, Frank   
 Wotznicak, Benedikt   
Ehrenabteilung Teschen, Ernst   
Stadt Willich Döhmen, Sascha   
 Klein, Michael   

 
Rüstwagen 
Der neue Rüstwagen, welcher ebenfalls wieder in Schiefbahn stationiert wird, trifft in den nächsten Stun-
den in Willich ein. Eine Abordnung von Kameraden holt zurzeit das Fahrzeug in Ulm ab. 
 
Jubiläum des Löschzuges Willich 19.09.-21.09.2014 
Die einzelnen Löschzüge melden ihre Mannstärke für die Einsatzbereitschaft. Diese ist am Freitag Abend 
ab 17:00 bis 01:00 Uhr und Samstag ab 16:30 bis 24:00 Uhr notwendig. Die Einsatzbereitschaft wird aus 
dem KdoW, zwei HLFs einer DL und dem RW – falls dann schon einsatzbereit – bestehen. Während der 
anderen Zeiten des Festes greift die normale Vertretungsregelung. 
Der Willicher Löschzugführer bedankte sich für die Unterstützung und freut sich, viele Kameraden als Gäs-
te währen des Festes begrüßen zu können. 
 
ABC-Konzept 
NRW-Bereitschaft: Die NRW-Bereitschaften ABC sind landesweit neu strukturiert worden. Unter Führung 
der Stadt Krefeld bilden die Stadt Mönchengladbach, die Stadt Duisburg, der Rheinkreis Neuss sowie der 
Kreis Viersen eine Bereitschaft. Der Kreis Viersen stellt darin die Messkomponente. Diese steht unter Füh-
rung der Stadt Tönisvorst. Die Feuerwehr Willich stellt den GWG. Jeweils ein HLF wird von der Stadt Vier-
sen und der Gemeinde Nettetal gestellt. Zusätzlich stellt die Stadt Viersen der ABC-Erkunder. 
Kreis Viersen: Zukünftig wird es eine engere überörtliche Zusammenarbeit der Feuerwehren im ABC-
Einsatz geben. Die Feuerwehren der Städte Kempen, Tönisvorst und Willich bilden eine Einheit, die restli-
chen kreisangehörigen Feuerwehren die zweite Einheit. Aus Willich  werden aktuell der GWG, 4 HLF und 
der RW-Öl gestellt. Die finale Zuordnung auf die einzelnen Einheiten ist noch nicht erfolgt. 
 
Zentraler Sirenenalarm im November 
Erneut ist für November eine Überprüfung der Sirenen geplant.  
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Brandschutzbedarfsplan 
Voraussichtlich im November kann die Verwaltung den Löschzugführern die Ergebnisse des neuen Brand-
schutzplanes präsentieren. Bereits heute fällt auf, dass nicht immer vollumfänglich die erste Hilfsfrist ein-
gehalten werden konnte. Die Abweichungen liegen oftmals nur im Bereich weniger Sekunden. Hierfür 
könnte bei größeren Einsätzen auch die durch die Technik geschuldete erst zeitlich nacheinander mögliche 
Alarmierung von Einsatzkräften verantwortlich sein. Daher bittet der Leiter der Feuerwehr dies anhand von 
Einsatzprotokollen und Alarmfaxe zukünftig genau zu überprüfen und entsprechend im Einsatzbericht zu 
notieren. 
 
Leistungsnachweis 
In diesem Jahr war aufgrund der notwendigen Einsätze der Einsatzbereitschaften bei Windschäden die 
Teilnahmequote deutlich geringer als in den Vorjahren.  Doch neben diesem Fakt ist auch ein generell 
negativer Trend bei den Anmeldezahlen zu erkennen. Nach Abfrage unter den Löschzugführern wird es 
zukünftig aus der Stadt Willich höchsten drei Gruppenmeldungen geben. 
 
Ehrennadeln /  Verdienstmedaillen 
Den Löschzugführern wurden die Prototypen der  Ehrennadeln und der Verdienstmedaillen vorgestellt. 
Diese fanden die einstimmige Zustimmung. 
 
Filmprojekt vom Jugendfreizeiteinrichtung No. 7 
In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Jugend und Soziales beabsichtigt die Jugendfreizeiteinrichtung 
No. 7 einen Videofilm über die Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr zu drehen. Die Feuerwehr unterstützt 
dieses Engagement. 
 
Digitalfunk 
Aufgrund technischer Probleme müssen alle Hörer der eingebauten Geräte noch einmal ausgetauscht 
werden. Der Umbau erfolgt zeitnah. Die Kanäle 301-306 dürfen seit dem 01.09.2014 nicht mehr geschaltet 
werden. Ein entsprechender kreisweiter Hinweis erfolgt nach dem kreisweiten Einbau der Geräte. 
 
Atemschutznotfalltasche 
Um eine deutliche Gewichtsreduzierung für die Atemschutznotfalltasche zu erreichen, wird vorgeschlagen 
die dafür notwendige Atemschutzflasche auf CFK-Flaschen  umzustellen. Eine deutliche Gewichtsreduzie-
rung um 4 kg,  auf dann insgesamt nur noch 10 kg, für das Gesamtpaket ist dann möglich.  
Die für neue Flaschen notwendigen finanziellen Mittel sind erst für den Haushalt 2016 einstellbar. 
 
Besuch Flughafenfeuerwehr Düsseldorf 
Die Ehrenabteilung bedankte sich, dass den Kameraden der Ehrenabteilung ein Besuch der Flughafenfeu-
erwehr Düsseldorf ermöglicht wurde. 
 
Einsatzmeldungen über Facebook 
Der Löschzug Willich prüft zurzeit in einen Probebetrieb eine deutlich schnellere Information der Bevölke-
rung über Facebook. Sollte sich nach Auswertung der dort gemachten Erfahrungen ein positives Bild erge-
ben, sollen dies dafür notwendige Tool auch die anderen Löschzüge nutzen. 
 
Jugendfeuerwehr 
Die Jugendfeuerwehr hat kürzlich das Badewannenrennen der kreisangehörigen Jugendfeuerwehren so-
wie den 24-Stunden-Dienst für die Jugendfeuerwehrleute der Stadt Willich ausgerichtet. Beide Veranstal-
tungen waren sehr erfolgreich. 
7Jungs und 2 Mädchen sind neu in die Jugendfeuerwehr aufgenommen worden. Damit beträgt der aktuelle 
Personalbestand 52 Jugendfeuerwehrleute. 
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Jugendfeuerwehrleute können, nach vorheriger Zustimmung des eingeteilten Einheitsführers, an sämtli-
chen Martinszügen teilnehmen. 
Bei der Überstellung von Jugendfeuerwehrleuten ist grundsätzlich die Tauglichkeit nach G26.3 nachzuwei-
sen. Sollte diese nicht nachgewiesen werden können, wird der Leiter der Feuerwehr, in Absprache mit dem 
Kreisfeuerwehrarzt, eine Einzelfallentscheidung für eine Überstellung in den aktiven Dienst treffen. 
 
 
Willich, 11.09.2014 
 
 
Thomas Metzer      Johannes Zensen     
Leiter der Feuerwehr      Geschäftsführer der Feuerwehr    
der Stadt Willich     der Stadt Willich 


